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FRÜEHLIGSKLANG.

's erseht Ämseli het gsunge,
Waiseh, was das wohl bedüt?
Es isch in mir erklunge
E liebligs Früehligsglüt!
Wänn's jetzt nomol würd schneie,
Ï würdi drob nit bang,
Dann Laid ka nümm gedeie
Nach somne-n-Amselsang! —

ZUM ZWEITEN JAHRGANG.
Über 100 000 unsrer gelben Heftchen haben ihre Wanderung

in ebenso viele Familien während des ersten Jahres vollendet.
Die vielen freudigen Kundgebungen aus den Reihen der

Freunde waren uns eine wirkliche Hilfe in der Durchführung der
gestellten Aufgaben. Obwohl diese für das erste Jahr nicht geringe
Opfer erforderten, werden wir auch fernerhin bestrebt sein, «Das
Neue Leben» immer mehr auszubauen, damit es seinen Freunden
immer mehr bieten kann.

Wir danken diesen insbesondre noch für ihre intensive Werbe-
arbeit, sowie für die Zustellung der Adressen neuzeitlich eingestell-
ter Mitmenschen. Das Wohl der Allgemeinheit im Auge behaltend,
wird es uns freuen, auch in diesem Jahr noch intensivere Mit-
arbeit in der Verbreitung unsrer Zeitschrift feststellen zu dürfen.

Wer die Augen offen hält, erkennt das viele Elend, die mannig-
fachen Wirrnisse und das allgemeine Siechtum, das die Welt er-
griffen hat, er sieht das drohende Verderben, dem die Massen

entgegengehen und er möchte auch diesen Unwissenden die Augen
öffnen, denn der erkannte Feind ist leichter zu bekämpfen. Na-
turwidrige Lebensweise, geistige und physische Giftnahrung sind
dem Menschen immer mehr zum Verderben geworden. Erkennt
er dagegen, wie weit er sich von Gottes Naturgesetzen entfernt
hat, so kann er auch die Folgen davon begreifen und ist gewarnt
davor. Ist es nicht besser, wir arbeiten am heutigen grossen Auf-
klärungswerke mit, als dass wir warten, bis unser Nächster hilf-
los im Spitale liegt, bis dass schreckliche Zerfallserscheinungen
ihm das Leben zur Qual werden lassen oder bis ihn geistige
Irrtümer und Wirrnisse an den Rand der Verzweiflung treiben?

Jeder, dem das Wohl seines Nächsten am Herzen liegt, wird
freudig zu einem Aufklärungswerke greifen und «Das Neue Leben»
wird ihm auch fernerhin dabei die besten Dienste leisten.

Zu dieser Mission lassen wir den zweiten Jahrgang hinaus-
gehen, damit er Segen spende, wo aufrichtige Herzen bereit sind,
solchen zu empfangen. /)/£ REDAKTION.
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